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Allgemeine Chronik

Infrastruktur und Lebensraum

Raumplanung und Wohnungswesen

Mietwesen

Unter anderem in Reaktion auf angebliche Mietkündigungen zugunsten von
Asylbewerberinnen und -bewerbern in Windisch (AG) lancierte Martina Bircher (svp, AG)
eine Motion gegen Wohnungskündigungen, um Asylsuchende unterzubringen. Weiter
sollten auch Zwischennutzungen von Mietwohnungen als Asylunterkünfte fortan nicht
mehr rechtens sein, wenn sie zur Auflösung von Mietverträgen führten. Der Bundesrat
erwiderte, dass die Mieterschaft fristgerechte Kündigungen des Mietverhältnisses
anfechten könne und zum Zeitpunkt der Kündigung oftmals nicht klar sei, zu welchem
Zweck und an wen das Wohnobjekt nach einer Mietkündigung vermietet werde. Die von
der Motionärin geforderten Massnahmen könnten hier zu Rechtsunsicherheit führen. In
der Herbstsession 2023 folgte der Nationalrat dem Antrag des Bundesrats und lehnte
die Motion mit 136 zu 53 Stimmen ab. Die geschlossen stimmende SVP-Fraktion
unterstützte den Vorstoss ihrer Fraktionskollegin. 1

MOTION
DATUM: 27.09.2023
VIKTORIA KIPFER

Sozialpolitik

Soziale Gruppen

Asylpolitik

In Form einer Motion verlangte Martina Bircher (svp, AG), dass einer Person, sobald ihr
das Asyl oder die Flüchtlingseigenschaft abgesprochen wurde – beispielsweise weil
diese Personen unerlaubt in ihr Heimatland gereist war –, auch die Aufenthalts- und
Niederlassungsbewilligung abgesprochen werden soll. Bundesrätin Karin Keller-Sutter
erläuterte im Ratsplenum, dass das Anliegen der Motionärin in Bezug auf den Widerruf
der Aufenthaltsbewilligung bereits erfüllt sei, da diese gleichzeitig mit dem Asyl
entzogen werde. Der Widerruf der Niederlassungsbewilligung sei an andere Kriterien
geknüpft und komplexer, der Bundesrat erachte aber auch diese bestehenden
Möglichkeiten als ausreichend und empfehle die Motion somit zur Ablehnung, so die
Bundesrätin weiter. Der Nationalrat folgte sodann dem Vorschlag des Bundesrates und
sprach sich mit 135 zu 52 Stimmen (0 Enthaltungen) gegen die Motion aus, wobei einzig
die Mitglieder der SVP-Fraktion für das Anliegen stimmten. 2

MOTION
DATUM: 08.06.2022
SARAH KUHN

In der Wintersession 2023 befürwortete der Nationalrat eine Motion seiner SPK, die
den Zugang zum Arbeitsmarkt für Personen mit Schutzstatus S erleichtern wollte,
indem die Bewilligungs- in eine Meldepflicht umgewandelt würde. 
Der Bundesrat hatte ebenfalls die Annahme des Vorstosses beantragt. Dennoch kam es
im Nationalrat zu einer Abstimmung, da eine Minderheit Bircher (svp, AG) auf Ablehnung
plädierte. Diese fand jedoch über die geschlossen dagegen stimmende Fraktion der SVP
hinaus keine Unterstützung, womit die Motion mit 128 zu 64 Stimmen vom Erstrat
angenommen wurde. 3

MOTION
DATUM: 19.12.2023
MARLÈNE GERBER

In der Wintersession 2023 beugte sich der Nationalrat über eine zuvor vom Ständerat
befürwortete Motion Salzmann (svp, BE) mit der Forderung nach einer
Rückführungsoffensive. Während der Nationalrat im Juni 2023 im Rahmen der
ausserordentlichen Session «Migration» noch die Ablehnung einer identisch lautenden
Motion der SVP-Fraktion (Mo. 23.3073) beschlossen hatte, revidierte er nun diesen
Entscheid. Er tat dies auf Anraten einer breiten Mehrheit der SPK-NR, nachdem die
Kommission Vertretende der Kantone und der Internationalen Organisation für
Migration (IOM), sowie einen Experten für Migrationsrecht angehört und daraufhin
Handlungsbedarf ausgemacht hatte. Hingegen erachtete die Kommissionsmehrheit die
vom Motionär ebenfalls geforderte Ergreifung von Sanktionen gegenüber
Herkunftsländern im Falle einer fehlenden Kooperationsbereitschaft als nicht
zielführend, weswegen sie die Annahme der Motion ohne diesen Passus beantragte. 
Mit 127 zu 67 Stimmen (0 Enthaltungen) stimmte der Nationalrat für die abgeänderte
Version der Motion und sprach sich gegen die unveränderte Annahme der Motion aus,

MOTION
DATUM: 19.12.2023
MARLÈNE GERBER
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wie dies eine Minderheit Bircher (svp, AG) im Namen der SVP-Fraktion verlangt hatte.
Mit ähnlichem Stimmenverhältnis, aber diesmal unter Opposition des links-grünen
Ratsspektrum, sprach er sich in der Folge auch gegen einen Einzelantrag von Céline
Widmer (sp, ZH) aus, die die komplette Ablehnung der Motion gefordert hatte. 4

1) AB NR, 2023, S. 1983
2) AB NR, 2022 S. 1003 f.
3) AB NR, 2023, S. 2466 f.
4) AB NR, 2023, S. 2459 ff.; Bericht SPK-NR vom 9.11.23
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